
Reiner Wiehls Untersuchungen schlagen eine 
Brücke zwischen Kosmologie und Anthro- 
pologie der Zeit. An den Rändern von Natur 
und Geschichte, über die die phantasielose 
Trennung von theoretischer und praktischer 
Philosophie hinwegsieht, zeigt sich eine  
Reihe ungesehener Kombinationen und 
Permutationen im Zeitbegriff. Sie theore- 
tisch zu entfalten schließt ein, unsere Praxis 
der Zeit zu bedenken. 
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